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Geistliches Wort – „Was ist uns heilig?“ 
 
 
 

Die Misereor-Fastenaktion prä-
sentiert uns in diesem Jahr ein 
neues Hungertuch – und mit ihm 
eine Schlüsselfrage:  
 

Was ist uns heilig?  
Im Sinne von:  
Was ist unverfügbar?  
Was tasten wir nicht an? 
 

Theologisch wäre eine recht einfache Antwort möglich: Heilig ist alles, was zu Gott 
gehört - und das hieße – eigentlich ist alles heilig, weil alles, was ist, von Gott 
kommt und zu ihm gehört.  
Praktisch gesehen fällt mir als Erstes ein: „Die Würde des Menschen ist unantast-
bar“- nicht zuletzt, weil jeder Mensch wohl Abbild Gottes ist. Davon abgeleitet 
kommen einem dann eine Reihe von Menschenrechten in den Sinn, die von dieser 
Würde abgeleitet sind. Aber wie sieht es mit den Dingen dieser Welt aus, mit der 
Erde insgesamt, die Tiere, Pflanzen, Rohstoffe – all das, worüber der Mensch ver-
fügt, worüber er „herrschen“ soll und darf…  
Ist dieser Begriff überhaupt hilfreich, wenn es darum geht, über die Bewahrung 
der Schöpfung nachzudenken? Und ist nicht alles relativ, wenn ich jeden befrage, 
was ihm und was ihr heilig ist? Für den einen ist die Mittagsruhe ein unantastba-
res und unverfügbares Gut, für den anderen das Tierwohl und die artgerechte 
Haltung, für den Dritten die Familie.  
 

Wir haben 40 Tage Zeit, uns an diese Frage heranzutasten und vielleicht auch da-
ran, wie achtsam wir miteinander umgehen sollten, um jeweils das zu respektie-
ren, was dem anderen heilig und wertvoll ist. Es könnte also eine interessante 
Erkundungsreise werden, hinein in die Alltagswelten unserer Mitmenschen.  
Vielleicht nähern wir uns aber auch der Frage, was der Menschheit insgesamt hei-
lig sein sollte, wenn es darum geht, die Zukunft zu sichern und die Lebensgrund-
lagen für alle Menschen zu erhalten. 
 
 
 

Wir wünschen ihnen eine gesegnete Zeit, 
in der sie dem Heiligen begegnen dürfen 

in der Schöpfung, ihren Mitmenschen und ihrem Alltag. 
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Gottesdienste der Heiligen Woche 
Palmsonntag 
01./02.04. 

Samstag 
17:00 Uhr Hedersleben 

Hl. Messe  
mit Palmweihe 

Sonntag 
9:00 Uhr Thale 

Sonntag 
10:30 Uhr 

Quedlinburg 
& Ballenstedt 

Grün- 
donnerstag 

06.04. 

18:00 Uhr Ballenstedt Hl. Messe 
vom Letzten Abendmahl, 
anschl. Agape & Ölbergstunde 18:00 Uhr Quedlinburg 

Karfreitag 
07.04. 

10:00 Uhr Thale Kreuzweg 

15:00 Uhr Hedersleben offene Kirche 

15:00 Uhr 
Quedlinburg 
Ballenstedt 

Gedächtnisfeier  
vom Leiden und Sterben Christi 

 

Bitte bringen Sie eine Blume für die 
Kreuzverehrung mit! 

Karsamstag 
08.04. 

8:00 Uhr Quedlinburg Karmette 

21:00 Uhr Ballenstedt  
Feier der Osternacht 

21:00 Uhr Quedlinburg 

Ostersonntag 
09.04. 

9:00 Uhr Hedersleben 

Hl. Messe 9:00 Uhr Thale 

10:30 Uhr Quedlinburg 

Ostermontag 
18.04. 

9:00 Uhr Thale Hl. Messe 

10:30 Uhr 
Quedlinburg  
Ballenstedt 

Hl. Messe 
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          Angebote in der Fastenzeit 
 

Glaubensabende im Dekanat – auf synodalen Weg im Leib Christi 
Ø 08.03. (Mittwoch) – 19:30 Uhr – in Wernigerode – Thema: Taufe 
Ø 15.03. (Mittwoch) – 19:30 Uhr – in Halberstadt – Thema: Sexualmoral 
Ø 22.03. (Mittwoch) – 19:30 Uhr – in Thale – Thema: Kirche 
 

Kreuzwegandachten 
Ø Freitag, 10.03. um 18 Uhr in Quedlinburg 
Ø Freitag, 10.03. um 17:30 Uhr in Hedersleben 
Ø Mittwoch, 15.03. um 14:30 Uhr in Thale 
Ø Freitag, 17.03. um 18 Uhr in Quedlinburg 
Ø Samstag, 18.03. um 10 Uhr  

Kinder- und Familienkreuzweg in Bad Suderode 
Ø Donnerstag, 23.03. um 17:15 Uhr in Ballenstedt 
Ø Freitag, 24.03. um 18 Uhr in Quedlinburg 
Ø Freitag, 31.03. um 17 Uhr in Langenstein-Zweiberge (Gedenkstätte) 

 

Pilgerwege 
Ø Samstag, den 25.02., um 10:30 Uhr von Stecklenberg nach Friedrichsbrunn 
Ø Samstag, den 25.03., um 13 Uhr von Quedlinburg nach Hedersleben  

(Abschluss mit Messe zum Hochfest Verkündigung des Herrn) 
 

Exerzitien im Alltag – „Glauben im Gespräch“ 
Ø Online über das Bistum – „Weiter Grund.“ Digitale Exerzitien im Alltag 

Diese Exerzitien im Alltag werden im Bistum Osnabrück entwickelt und 
sind ausschließlich digital zugänglich. Sie sind für drei Wochen ausgelegt 
und dann über eine Homepage (www.weiter-grund.de) zugänglich (wer am 
26.02. startet, kann den Impuls auch täglich per Email zugeschickt bekom-
men). Austauschabende werden per Zoom zu dieser Form über unser Bis-
tum angeboten mit Frau Luzia Neubert (luzia.neubert@bistum-magde-
burg.de | 0391-5961-184) Der Einführungsabend wird am 02.03. sein und 
dann am 13.03., 20.03. und 27.03. – jeweils um 20 Uhr. 
 

Ø Vor-Ort – mit einem Austauschabend und Vertiefung einmal pro Woche 
Im Zeichen der Taufe und anhand der Sonntagslesungen werden wir diese 
Wochen der Fastenzeit vor Ort gestalten.  
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Es wird tägliche kleine Anregungen geben und einmal in der 
Woche einen Austauschabend mit Vertiefung. Mehr Informatio-
nen gibt es bei Frau Degenhardt. 

 

Termine für die Austauschabende: 
• Aschermittwoch, nach der Hl. Messe (18 Uhr) in Quedlinburg 
• Dienstag, 28.02., um 19 Uhr in Thale 
• Dienstag, 07.03., um 19 Uhr in Hedersleben 
• Dienstag, 21.03. um 19 Uhr in Thale 
• Mittwoch, 29.03., um 19:00 Uhr in Quedlinburg 

 
Beichtgelegenheiten 

Ø Beim nicht-heimischen Pfarrer 
o Samstag, 1. April 

§ 14 Uhr Schülerbeichte mit Impuls in QLB 
§ 15 Uhr Beichte in Quedlinburg 
§ 16.30 Uhr in Hedersleben 

 

Ø Beim heimischen Pfarrer: 
o Donnerstag, 30.3. um 17:00 Uhr in Ballenstedt 
o Freitag, 31.3. um 9:30 Uhr in Thale 
o nach Absprache 

 
Erwachsenentaufe und Konversion 
In der kommenden Osternacht haben wir die Freude, zwei neue Mitglieder in un-
sere Gemeinde aufnehmen zu dürfen. 

Stefan Herrmann (links) aus Gernrode berei-
tet sich auf die Erwachsenentaufe vor und 
wird in der Osternacht die Initiationssakra-
mente empfangen (Taufe, Firmung, Abend-
mahl). 

 

Frau Irene Bertram aus Meisdorf möchte gern 
zum katholischen Glauben konvertieren.  
 

Nehmen wir beide mit in unser Gebet auf und begleiten wir darin ihren ganz be-
sonderen Weg zum Osterfest. 
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Weltgebetstag 
 

Weltgebetstag der Frauen am 3. März 

 

Glaube bewegt.  
Das ist das Thema für den Weltgebetstag 
in diesem Jahr. Frauen verschiedener 
Konfessionen aus Taiwan haben den 
Gottesdienst erarbeitet. 
Der Inselstaat Taiwan liegt zwischen Ja-
pan und den Philippinen vor dem chine-
sischen Festland und besteht aus einer 
Hauptinsel (ebenfalls Taiwan genannt) 
und über 100 weiteren Inseln. 
Taiwan zählt zu den vier wirtschaftlich 
stärksten Ländern im asiatischen Raum. 
Aber es ist international isoliert und 
fühlt sich von der Volksrepublik China 
bedroht. Die taiwanische Gesellschaft ist 
gespalten. Einige ältere Jahrgänge plä-
dieren für eine Kooperation mit China. 
Die Jüngeren stehen für Demokratie, 
Menschenrechte und einen unabhängi-
gen Staat Taiwan. 
 

Im Jahr 2022 hat sich die politische Situ-
ation weltweit grundlegend verändert: 
Und die Frage „Was sind uns Menschen-
rechte und Demokratie wert und wie 
wollen wir sie verteidigen?“ ist drängen-
der als zuvor. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“ 
heißt es im Bibeltext Epheser 1,15-19 
zum Weltgebetstag aus Taiwan.  
Woran erkennt man Glauben?  
Wird unser Glaube der Rede wert sein? 
Die Idee des Weltgebetstages „Infor-
miert beten – betend handeln“ ist für 
viele von uns ein wichtiges Stück unseres 
Glaubens. Deshalb wollen wir mit den 
Taiwanerinnen für das einstehen, was 
uns gemeinsam wertvoll ist:  
Demokratie, Menschenrechte, Frieden. 
Denn: Unser Glaube bewegt! 
Frauen der katholischen & 
evangelischen Gemeinden in Quedlinburg 

 

Lassen Sie sich bewegen und kommen Sie zum Gottesdienst am Weltgebetstag. 
Wir laden herzlich dazu ein am Freitag, den 3. März, 
in Hedersleben:  um 15:00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
in Thale:   um 17:00 Uhr 
in Gernrode  um 17:00 Uhr, Stiftskirche 
in Quedlinburg:  um 18:00 Uhr im ev. Gemeindehaus (Carl-Ritter-Str. 16) 
 
 
  



 

 

 
 

7 

Besondere Kollekten 
 

Misereor – 5. Fastensonntag (25/26. April) 
Während der Fastenzeit von Aschermittwoch 
bis Ostern - mit ihrem Höhepunkt am 5. Fasten-
sonntag - findet die zentrale Jahresaktion des 
Hilfswerkes Misereor statt.  
Die Fastenaktion steht jährlich unter einem an-
deren Leitwort und rückt damit ein Land des 

globalen Südens und ausgewählte Projektpartner Misereors in den Fokus.  
2023 ist es Madagaskar mit dem Leitwort Frau. Macht. Veränderung. zum 
Thema Geschlechtergerechtigkeit. 
Gesellschaftlicher Wandel lebt von Teilhabe. Hierzu gehört vor allem, dass auch 
Frauen gleichberechtigt an gesellschaftlichen Entscheidungen mitwirken. In der 
Fastenaktion bringen Frauen aus Madagaskar, dem diesjährigen Partnerland der 
Aktion, durch das Erzählen ihrer Geschichten, zum Ausdruck, wie wichtig ihre Teil-
habe für gesellschaftlichen Wandel ist. Die madagassische Gesellschaft ist geprägt 
von einer strukturellen Benachteiligung der Frauen. Misereor-Partner schaffen 
die Rahmenbedingungen und geben Unterstützung, um diesen Strukturen entge-
genzuwirken. Sie begleiten Frauen dabei selbst Entscheidungen über ihr Land so-
wie Haushaltsaufgaben zu treffen und engagieren sich dafür, mit dem Betrieb von 
informellen Vorschulen eine Brücke zu den formalen Grundschulen zu schlagen 
und ermöglichen dadurch die Alphabetisierung von Kindern, sowie die Förderung 
von Lehrer*innen und Dorfgemeinschaften. So stärken sie die Rolle der Frau in 
einer überwiegend männlich dominierten Gesellschaft. 
 

Heilige Land – Palmsonntag (1./2. April) 
„Chancen spenden. Damit Christen im Heiligen Land bleiben.“ 
Christen sind zu einer Minderheit im Heiligen Land geworden. 
Dort, wo Jesus geboren, gestorben und wieder auferstanden 
ist, nimmt ihre Präsenz seit Jahren kontinuierlich ab. Diese Ent-

wicklung wird nur durch den Zuzug ostafrikanischer und asiatischer Gastarbeite-
rinnen und Gastarbeiter aufgehalten. Christen haben im Heiligen Land neben der 
jüdischen Bevölkerung meist auch muslimische Nachbarn. Mit dem Judentum 
verbindet sie die gemeinsame Hebräische Bibel, mit dem Islam die gemeinsame 
orientalische Kultur. Christen haben in ihrem Alltag die Chance, als Vermittler in 
der konfliktreichen Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen viele Christen 
wenig Perspektiven.   
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Viele träumen von einer besseren Zukunft – jenseits ihrer Heimat. Wir als Deut-
scher Verein vom Heiligen Lande und wir Franziskaner im Heiligen Land wollen 
mit Ihrer Unterstützung weiterhin den Christen im Heiligen Land eine Perspektive 
für ihre Zukunft geben.  
Bitte schließen Sie sich auch in diesem Jahr wieder der weltweiten Solidarität am 
Palmsonntag an! Ihr Gebet und die Palmsonntagskollekte sind für das christliche 
Engagement in der Region unverzichtbar. 
 

Partnerschaftsaktion Ost – Gründonnerstag (6. April) 
 
 

Danke aus Embu Guacu 
 

Liebe Mitarbeiter und Koordinatoren,         Embu Guacu, 22. November 2022 
wir hoffen, dass alle bei guter Gesundheit sind. 

Im Jahr 2022 haben wir unserer Aktivitäten zu 100% im persönlichen Kontakt auf-
genommen und in unseren drei Einheiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
betreut. Die Pandemie verursachte große Schulabbrüche und strukturelle Insta-
bilität in den Familien. 
Die Nothilfe des Staates von R$ 600,00 (halber Mindestlohn in Brasilien) an die 
ärmsten Familien verursachte Desinteresse der Studierenden am Studium und 
am Streben nach neuen persönlichen Leistungen. 
Besorgt über das Problem, hat unser Team stark am „Emotionalen“ gearbeitet, 
die Wichtigkeit des: Sein, Zusammen Leben, Lernen und Tun. Erfolge zeigten sich, 
das Interesse erhöhte sich und langsam erhöhte sich die Zahl der Beteiligten. Für 
diese geleiteste Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und die am 
stärksten gefährdeten Familien die eine bessere Zukunft sehen, können wir Ihnen 
sehr dankbar sein. Ihre Hilfe sichert den Erhalt unserer physischen Struktur und 
von mehr als 70 Mitarbeitern. 
Am 12. November gedenken wir unserer lie-
ben Schwester Fides, die uns vor 2 Jahren 
verlassen hat und die Verbindung zwischen 
uns und Ihnen herstellte. 
Liebe Grüße von der Direktion  
der Erneuerungsbewegung Paulo VI, 

Claudia Valeska & Issamu Kukita 
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Herzliche Segenswünsche 
 

 

Allen Pfarreiangehörigen von Ballenstedt und Quedlinburg, 
die vom 4. Februar bis 30. April Geburtstag haben  

und besonders denen, die 70, 75, 80, 85, 90 oder über 90 Jahre feiern; 
herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 
 

 

Geburtstage 70 Jahre 
Fuß, Martina 

Schmitz, Rudolf 
Villbrandt, Wolfgang 

Fiege, Anton 
Kronberg, Gabriele 

Graff, Regina 
Thieme, Johanna 
Pietsch, Siegfried 

 
 
 

Geburtstage 75 Jahre 
Solas, Hannelore 

Maiwald, Johanna 
Illhardt, Ursula 

 
 
 

Geburtstage 80 Jahre 
Blumenthal, Gudrun 

Nordmann, Erwin 
Müller, Renate 

Dr. Gapski, Michael 
Ullrich, Karin 
Woller, Ingrid 

Eberl, Manfred 
Winter, Hans 

 

 

 

Geburtstage 85 Jahre 
Rieling, Therese 
Illner, Brigitte 

Redler, Gerlinde 
Heinemann, Ilse 
Wache, Günter 
Volkmer, Albert 

 
 
 

Geburtstage 90 Jahre 
Freitag, Benno 

 
Ab 91 Jahre 

Illner, Richard – 91 
Drost, Maria – 91 

Foh, Rosa – 92 
Schleichert, Maria – 92 
Rohowski, Christa – 93 
Hübner, Elfriede – 93 

Feik, Franz – 94 
Wieczorek, Johanna – 95 

Lieberich, Rolf – 96 
 
 

grün – aus der Pfarrei Ballenstedt 
schwarz – aus der Pfarrei Quedlinburg 

 
 

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass in dieser Rubrik nur Gemeindemitglieder aufgeführt sind, 

die im Einwohnermeldeamt keine Auskunftssperre hinterlegt haben. 
Falls jemand die Veröffentlichung trotzdem wünscht, 

möge er sich rechtzeitig im Pfarrbüro melden.  
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   Ballenstedt Quedlinburg Hedersleben Thale 

Sa 04.02. 5. Sonntag  
im Jahreskreis 

   17:00 WoGoFeier 
So 05.02 10:30 WoGoFeier 10:30 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe  
Sa 11.02. 6. Sonntag  

im Jahreskreis 
 18:00 Hl. Messe   

So 12.02. 10:00 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe   9:00 WoGoFeier 
Sa 18.02. 7. Sonntag  

im Jahreskreis 
17:00 Hl. Messe    

So 19.02.  10:30 Hl. Messe   9:00 WoGoFeier   9:00 Hl. Messe 
Mi 22.02 Aschermittwoch  18:00 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe  
Sa 25.02. 

1. Fastensonntag 
  17:00 Hl. Messe  

So 26.02. 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 
Sa 04.03. 

2. Fastensonntag 
18:00 Hl. Messe   16:30 Hl. Messe 

So 05.03.  10:30 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe  
Sa 11.03 

3. Fastensonntag 
 18:00 Hl. Messe   

So 12.03 10:00 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 9:00 WoGoFeier 
Di 14.03. Hl. Mathilde  17:00 Hl. Messe (Stiftskirche)   
Fr 17.03. Hl. Gertrud v. Nivelles   18:00 Hl. Messe  
Sa 18.03. 4. Fastensonntag 

Laetare 
17:00 Hl. Messe    

So 19.03  10:30 Hl. Messe   9:00 WoGoFeier   9:00 Hl. Messe 
Sa 25.03 5. Fastensonntag 

Misereor 
  17:00 Hl. Messe  

So 26.03 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 
Sa 01.04. 

Palmsonntag 
  17:00 Hl. Messe  

So 02.04. 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 
Do 06.04. Gründonnerstag 18:00 Hl. Messe + 

Agape + Ölbergst. 
18:30 Hl. Messe 
anschl. Agape +Ölbergstunde 

 
20:30 Ölbergstunde 

 
 

Fr 07.04. Karfreitag 15:00 Kar-Liturgie 15:00 Kar-Liturgie mit KiGo 15:00 offene Kirche 10:00 Kreuzweg 
Sa 08.04. Karsamstag  

21:00 Osternacht 
  8:00 Karmette 
21:00 Osternacht   

So 09.04. Ostersonntag  10:30 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe 
Mo 10.04. Ostermontag 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 
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Wochentagsgottesdienste  
(außer bei den Seniorennachmittagen, dann 14:30 Uhr) 
dienstags      9:00 Uhr     in Quedlinburg, St. Mathilde  
mittwochs      9:00 Uhr     in Hedersleben, St. Gertrud  
donnerstags 18:00 Uhr    in Ballenstedt, St. Elisabeth  
freitags      9:00 Uhr     in Thale, Herz Jesu  

stille Anbetung 
mittwochs      17:30 – 18:30 Uhr in Quedlinburg (Mathilde) 
donnerstags   17:15 – 17:55 Uhr in Ballenstedt  
 
Bitte den aktuellen Aushang beachten! 

   Ballenstedt Quedlinburg Hedersleben Thale 
Sa 15.04. 2. Sonntag d Osterzeit 

Barmherzigkeits-So. 
17:00 Hl. Messe    

So 16.04.  10:30 Hl. Messe   9:00 WoGoFeier   9:00 Hl. Messe 
Sa 22.04. 3. Sonntag  

der Osterzeit 
  17:00 Hl. Messe  

So 23.04. 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe    9:00 Hl. Messe 
Sa 29.04. 4. Sonntag  

der Osterzeit 
   17:00 Hl. Messe 

So 30.04. 10:30 WoGoFeier 10:30 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe  
Sa 06.05. 5. Sonntag  

der Osterzeit 
   17:00 Hl. Messe 

So 07.05. 10:30 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe   9:00 Hl. Messe  
 

Patronatsfeste 
Ø Hl. Mathilde - Dienstag, 14.3., um 17 Uhr Festgottesdienst in der Stiftskirche 

mit anschließendem gemütlichem Beisammensein mit unseren Gästen aus 
der evangelischen Gemeinde und der katholischen Gemeinde Nordhausen 

Ø Hl. Gertrud von Nivelle – Freitag, 17.3., um 18 Uhr Festgottesdienst mit an-
schließender Gertrudenminne 



 

 

 
 

12 

 

Im Gedenken 

an die zuletzt Entschlafenen unserer Pfarreien 
 

Thale 
Röse, Roselotte (geb. Schmidt) im Alter von 81 Jahren (Stecklenberg) 

Westphal, Helga (geb. Hahn) im Alter von 90 Jahren 
Dräger, Klaus-Peter im Alter von 60 Jahren (Neinstedt) 

Klose, Claudia im Alter von 52 Jahren 
Helga Elstner (geb. Böttcher) im Alter von 77 Jahren 

 

Quedlinburg 
Lamik, Ida (geb. Lerch) im Alter von 97 Jahren 

Stierand, Alfred im Alter von 89 Jahren 
Behrens, Heinz im Alter von 94 Jahren 

Laßotta, Irene (geb. Zienc) im Alter von 80 Jahren  
Androszok, Adelhaid (geb. Klein) im Alter von 93 Jahren 

Matern, Gerhard im Alter von 94 Jahren 
Orth, Martin im Alter von 60 Jahren 

 

aus der Pfarrei Ballenstedt 
Lorenz, Erich im Alter von 93 Jahren 

Karnowski, Erika (geb. Wendt) im Alter von 82 Jahren 
Kraul, Günter im Alter von 82 Jahren 

Günther, Edith (geb. Weber) im Alter von 87 Jahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden 

und das ewige Licht leuchte ihnen.  
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Tod – Sterben – und dann…? 
 

Liebe Leser, 
wir gehen in den kommenden Wochen miteinander auf das Osterfest zu. Dem 
Fest der Auferstehung Jesu vorgelagert ist allerdings die Zeit, in der wir auch auf 
das Leiden und Sterben Jesu schauen, die Passionszeit. Da ich in den letzten Wo-
chen sehr stark mit dem Thema Tod und Sterben im konkreten Bezug zur christli-
chen Bestattung angefragt war, möchte ich an dieser Stelle ein paar Hinweise ge-
ben und denke, es ist gut, sich rechtzeitig mit diesen Themen zu befassen und so 
Manches mit denen abzusprechen, die nach dem eigenen Sterben zu regeln ha-
ben, was mit mir, meinem Leib und meinem Besitz geschieht. 
 

Einleiten möchte ich meine Gedanken mit einem berühmten Ausspruch der Hei-
ligen Monika, den sie ihrem Sohn gegenüber gemacht haben soll: 

„Begrabt diesen Leib, wo es auch sei, und macht euch darum keine Sorge.  
Nur um das eine bitte ich euch, dass ihr meiner am Altar gedenkt...“ 

Hiermit macht die Heilige Monika auf einen wichtigen Punkt aufmerksam:  
Die zentrale Feier im Rahmen der Bestattung ist nicht die Beisetzung des Leibes 
oder der Asche in der Urne (= 3. Station) sondern die Feier der Eucharistie (Re-
quiem).  
Die heilige Monika betont: Die Feier am Altar ist so wichtig für uns Christen, weil 
wir durch die Mahlfeier besonders mit Jesus Christus verbunden sind. Durch sei-
nen Tod und seine Auferstehung hat er uns die Auferstehungshoffnung ge-
schenkt. In der Eucharistiefeier bzw. im Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  
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        bitten wir Gott, dem Verstorbenen entgegenzukommen und ihn in 
seine vollendete Tisch-Gemeinschaft der Freunde Gottes aufzunehmen. 
Empfohlen wird, diesen Gottesdienst mit dem Sarg in der Kirche zu feiern, vor der 
anschließenden Erdbestattung bzw. vor der Kremation. Dies stellt die 2. Station 
auf dem Weg zur Beisetzung dar. Die 1. Station wäre die Aussegnung, die – heute 
leider seltener - in den eigenen vier Wänden, im Kreis der Familie mit Nachbarn 
und dem engsten Freundeskreis oder im Krankenhaus/Altenpflegeheim vorge-
nommen wird.  
 

Für die Beisetzung gibt es inzwischen kaum noch kirchlichen Auflagen, außer, dass 
die Begräbnisstelle mit dem Namen des Verstorbenen ausgewiesen sein soll (also 
keine anonyme Bestattung). Sonst ist alles möglich. Dennoch wird nach wie vor 
die für unseren Kulturkreis natürlichste Form der Erdbestattung empfohlen. 
(Wenn es nicht pietätlos erscheinen mag, sei darauf hingewiesen, dass diese Form 
die klimafreundlichste darstellt.)  
Wenn man ein christliches Begräbnis wünscht, dann sollte man dies vorher auch 
so kommunizieren und notfalls schriftlich festlegen, damit es den Hinterbliebe-
nen oder dem verantwortlichen Betreuer bewusst bleibt. 
 

Was bleibt von mir?  
Diese Frage stellen sich vielleicht auch viele unserer Zeitgenossen. Konkret: was 
wird über mich gesagt werden, wenn die Menschen zusammenkommen, um sich 
von mir zu verabschieden? Ich empfehle zum einen, wichtige Lebensstationen ins 
Wort zu heben. Es muss keine komplette Autobiographie sein, aber Kinder und 
Enkel zeigen sich durchaus dankbar, wenn sie später einiges aus dem Leben der 
Vorfahren nachlesen können, wenn sie Anteil erhalten an ihrer Lebenserfahrung. 
Besonders empfehle ich eine Art „geistliches Testament“ – etwas, was ich gern 
an die Hinterbliebenen weitergeben möchte, was mir im Leben besonders wichtig 
und wertvoll geworden ist. So behalten Sie über ihren Tod hinaus die Deutungs-
hoheit über ihr Leben und überlassen sie nicht einem Beerdigungsredner. 
 

Was wird mit meinem Besitz?  
Wer Kinder und natürliche Erben hat, muss sich darüber vermutlich wenige Ge-
danken machen. Wer keine Nachfahren hat sollte überlegen, ob er alles dem 
Staat überlässt oder nicht doch ein ihm genehmes (kirchliches) Hilfswerk unter-
stützen möchte (wie z.B. Missio oder das Bonifatiuswerk) oder die eigene Kirch-
gemeinde. Und geben sie schon zu Lebzeiten ihnen wertvolle Dinge bewusst wei-
ter an jene, die dieser Gabe würdig sind und sie in Ehren halten (so wie die Ta-
bakpfeife meines Urgroßvaters J).          Pfarrer Winfried Runge  
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Termine der Pfarrei Ballenstedt 
Kinder – Jugend – Familien – Senioren 

 
 

musikalisch gestaltete Gottesdienste an jedem 2. Sonntag im Monat 
anschließend Kirchenkaffee und Begegnung 

Ø  12.2. um 10:00 Uhr 
Ø  12.3. um 10:00 Uhr mit Fastensuppe 
Ø  10.4. um 10:30 Uhr (Ostermontag) 

 
 

Senioren-Nachmittag 
Am letzten Donnerstag im Monat sind wieder die Senioren unserer Pfarrei Bal-
lenstedt eingeladen zu Gottesdienst und Begegnung. Starten werden wir jeweils 
um 14:30 Uhr mit der Hl. Messe in der Kirche, anschließend gehen wir in den Ge-
meinderaum. Bitte Vermeldungen beachten! 
Termine: 16. Februar, 30. März und 27. April 
 

 

Frühjahrsputz am Samstag, 1. April (kein Scherz!) 
Es wäre schön, wenn Frauen und Männer gemeinsam kommen um das Gelände 
rund um die Kirche frühjahrstauglich zu machen und auch in der Kirche gibt es 
einiges zu wienern. Jede Hand ist willkommen!!! 
 

Termine für Alle 
 

Faschingsfeiern im Februar 
Gemeindefasching in Ballenstedt: 
am Freitag, den 17.2. um 18:00 Uhr;  
mit Mitbringbufett für Essen und Unterhaltung  
 

Seniorenfasching in Thale: 
am Rosenmontag, den 20.2. um 14:30 Uhr 
 

Kinderfasching in Quedlinburg 
Am Faschingsdienstag, den 21.2., um 15:30 Uhr bis 17 
Uhr in der Haltestelle (Ägidiikirchhof 4, QLB) 
 
Bild: Ursula Harper, St. Benno-Verlag In: Pfarrbriefservice.de  

 

 

Ökumenischer Kinder- und Familienkreuzweg im Freien am 18.3. 
Am Samstag, den 18.3., wollen wir uns treffen um gemeinsam den Kreuzweg zu 
beten, in der Natur unterwegs zu sein und am Ende soll es ein Picknick geben 
(jeder bringt etwas mit). Start ist um 10 Uhr am Parkplatz am Sportplatz (Ausfahrt 
Friedrichsbrunn). 
  

Bild: Sarah Frank 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Termine für die Ferienplanung 
Ø Fest der Jugend – 27. - 29. Mai – Anmeldung bis Ostern 
Ø RKW - 9. - 15.7. – nach Wernigerode – Anmeldung bis 14.5. 
Ø Jugendfahrt (Paddeln) – 6. - 12.8. – Anmeldung bis Ostern 

 

Termine für die Pfarrei Quedlinburg 
 

Bibelkreis/Hauskreis - jeweils der zweite Freitag im Monat um 20:00 Uhr 
 

17.02.; 10.03. und 14.04. 
 

Bei Fragen bitte an: 
Michael Wilms (0175 / 8277837)  

oder Christoffer Mendik (0176 / 21847914) 
 
 
 
 

 Frauenkreis im Pfarrhaus Quedlinburg 

Treffen finden am Dienstag, den 7.2, 7.3., 4.4. und 2.5. jeweils 14:00 Uhr statt. 
 
 

Seniorennachmittag um 14:30 Uhr    (bitte Vermeldungen beachten) 
 

in Hedersleben am Mittwoch, den 1.3. und 3.5. 
in Thale am Mittwoch, den 8.3., 12.4. und 10.5. 

Beginn ist jeweils mit einem Gottesdienst in der Kirche. 
 

Seniorenfasching am Rosenmontag, 20.2., um 14:30 Uhr in Thale 
Alle sind herzlich eingeladen mit Bums und Radau – Helau! 
 
 
 

Gemeindekreise  
 

in Thale am 24.2., 31.3. und 28.4. um 19:00 Uhr 
 
 

 

„Männer”-Kreis in Quedlinburg 
am Samstag, den 11.2. und 11.3. jeweils mit/nach der Hl. 
Messe um 18:00 Uhr in St. Mathilde. 
 

 
 

Frühjahrsputz am Samstag, 22. April um 9:00 Uhr 
Es wäre schön, wenn Frauen und Männer gemeinsam kommen um das Gelände 
rund um die Kirche frühjahrstauglich zu machen und auch in der Kirche gibt es 
einiges zu wienern. Jede Hand ist willkommen!!! 
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Blickpunkt ERDE - Costa Rica 
- Wie ticken die TICOS? 
Bei Costa Rica denkt man zuerst 
üppige Natur, Artenvielfalt, Vul-
kane und karibische Strände. Das 
Land hat aber viel mehr zu bieten. 
Neben eindrucksvollen Vulkanen, 
Dschungeln und weißen Stränden 
ist es auch ein modernes Land,  
welches als Vorreiter in Sachen Umwelt- und Naturschutz anderen mittelameri-
kanischen Ländern ein Vorbild sein möchte. 
Im Sommer 2022 hatte ich die Möglichkeit verschiedene Schulen in Costa Rica zu 
besichtigen und Seminare zu halten. Natürlich fand sich auch Zeit, die verschie-
denen Facetten des Landes kennen zu lernen und viele Bilder zu machen. 
 

Ich möchte mit Euch am 4. März um 19 Uhr im Pfarrsaal der kath. Pfarrei St. Ma-
thilde Quedlinburg in das quirlige Leben der Ticos eintauchen. Erfahrt etwas über 
das Leben der Ticos und genießt mit mir die wunderschöne Natur. 
Für Speis und Trank wird gesorgt. Um eine kleine Spende, die dem Kirchturmpro-
jekt der Mathildenkirche in Quedlinburg zu Gute kommt, wird gebeten. 

HERZLICHE EINLADUNG – Michael Hoffmann 
 
 

Kinder – Jugend – Familien 
 

Ministranten – Treff 1x im Monat 
 

Reli-Projekttag 
• 11.3. – Auf den Spuren der Heiligen Mathilde 
• 6.5. – Ausflug im und mit dem Dekanat 
 

Unterrichtszeiten in Quedlinburg 
 
 
 
 
 
 

Kinderkirche in Quedlinburg, jeweils um 10:30 Uhr 
• 26.2. – am 1. Fastensonntag 
• 19.3. – am 4. Fastensonntag 
• 07.4. – am Karfreitag um 15 Uhr zur Liturgie 
• 16.4. – am weißen Sonntag 

 
  

1. - 3. Klasse dienstags 16:15 - 17:00 Uhr 
4./5. Klasse freitags 16:30 – 17:15 Uhr 
6./7. Klasse freitags 15:30 – 16:15 Uhr 
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Jugend – freitags (außer in den Ferien) 
• 18:00 Uhr – Thema mit dem Firmkurs 

19:00 Uhr – Essen, Gebet und Beisammensein, Spielen & Quatschen 
• Jugendfahrt im August (Seite 17) – Anmeldung bis  

 
 

Firmkurs – Termine 
Ø Jeden Freitag 18 Uhr Thema, anschl. Jugend (außer in Ferien) 
Ø 24.-26. Februar – Wochenende zur Fastenzeit in Blankenburg 
Ø 5.-8. April – Kar-Tage in Ballenstedt 

 
 
 
 

Kirchenstatistik im Jahr 2022 
 

In der Pfarrei Quedlinburg gab es zwei Taufen, eine Konversion und ein Erstkom-
munionkind. Im Jahr 2022 sind 43 Gemeindemitglieder verstorben, wovon 19 
kirchlich beerdigt wurden. Weiterhin gab es 21 Kirchenaustritte. 
 
 
 

Kollekten- Übersicht 2022 
 

06. Januar Sternsinger-Aktion 6.628,88 € 
03. April MISEREOR-Kollekte 3.117,76 € 
10. April Kollekte für das Heilige Land 476,73 € 
14. April Partnerschaftsaktion Ost 926,26 € 
05. Juni RENOVABIS-Kollekte 1.158,58 € 
23. Oktober Weltmissionssonntag 1.358,80 € 
15. November Diasporaopfer 571,00 € 
24./25. Dezember ADVENIAT-Kollekte 4.489,07 € 
2022 Sonstige 944,77 € 

 
Kollekten zum Verbleib in unserer Pfarrei 9.317,81 € 
An Spenden erhielten wir für die Pfarrei 
(darunter Kirchturm 5.793,64 €; Herz Jesu Fenster Thale 445,66 €) 

8.963,79 € 

 
An Kirchgeld erhielten wir 16.468,00 € 

 
Für all diese Spenden, sowie für das Kirchgeld, 
sagen wir nochmals: Danke und vergelt's Gott! 

  



 

 19 

Informationen aus dem Kirchenvorstand QLB 
 
 
 

Zum Wechsel des Kalenderjahres steht im Kirchenvorstand das Aufstellen 
des Etats für 2023 und dann der Abschluss der Kirchenrechnung für 2022 an.  
Der Etat für dieses Haushaltsjahr ist vom Ordinariat Magdeburg genehmigt; 
aber mit der Kirchenrechnung hat unsere Pfarrsekretärin derzeit noch viel Arbeit 
– ein guter Anlass, ihr für ihre zuverlässige Arbeit an dieser Stelle auch mal so 
zwischendurch herzlich Dankeschön zu sagen. 
 
 

Für den Kirchturm in Quedlinburg haben wir jetzt alle zugesagten Fördermittel 
ausgezahlt bekommen und auch noch viele großzügige Spenden erhalten. Dar-
über sind wir sehr froh und danken allen Spendern ganz herzlich. Es bleibt nun 
noch ein offener Betrag von 3.191,41 €, den wir als Gemeinde bis zum 31. Dezem-
ber 2023 auf unser Pflichtbaurücklagenkonto wieder zurückzahlen müssen. Wir 
sind jedoch zuversichtlich, dass wir dies zusammen gut schaffen können. 
 
 

Ebenso froh sind wir über das Wiederfinden unserer Kelche und Monstranzen, 
die jetzt besser gesichert aufbewahrt und zu gegebenen Anlässen auch wieder 
genutzt werden können. Bei dem zweiten Einbruch im vergangenen Jahr in unser 
Quedlinburger Gemeindehaus waren diese samt Tresor und vielen anderen Din-
gen (u.a. viele Schlüssel, Beamer, Technik der Band, Bargeld) gestohlen worden. 
Aufgrund beider Einbrüche mussten nun alle Schließanlagen unserer Kirchen und 
Häuser erneuert werden und zur künftigen Sicherung des Pfarrbüros wurde eine 
Alarmanlage eingebaut. Die Kosten hierfür betragen insgesamt ca. 15.000 €. 
 
 

In der letzten Sitzung haben wir uns ausführlich mit den überall ca. 30 Jahre alten 
Heizungsanlagen unserer Kirchen und Häuser beschäftigt. Die in näherer und 
weiterer Zukunft dazu notwendigen Entscheidungen brauchen viel Sachkenntnis 
und Weitsicht, wir bemühen uns gerade um Beides, was nicht ganz einfach ist. 
Auch wenn die milde Witterung zum Jahreswechsel etwas Entspannung bei den 
Energiekosten gebracht hat, werden wir zukünftig durchaus auch schwierigere 
und nicht so angenehme Möglichkeiten erörtern müssen. 
Mit den Häusern, für die wir teilweise auch als Vermieter verantwortlich sind, 
verhält es sich ähnlich. Zu Thale und den Umbauten am Haus, den Arbeiten am 
Grundstück nach den Unwetterschäden am Bodeufer sowie nach der erfolgten 
Baumfällung können wir zur Zeit wegen der immer wieder strittigen Verhältnisse 
mit den Mietern keine Auskünfte geben, werden Sie aber, sobald es rechtlich ge-
klärt ist, in angemessener Weise informieren.  
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In den nächsten Tagen und Wochen finden Gespräche mit den Entscheidungs-
trägern statt, um eine Lösung für eine neue Uferbefestigung zu finden. 
 

Für die ehemaligen Pfarrhäuser in Quedlinburg und Hedersleben suchen wir 
Nutzungsmöglichkeiten. Wir sind für Ideen und konstruktive Angebote über die 
zukünftige Nutzung offen. Wer sich hier einbringen möchte ist gebeten, seine ent-
sprechenden Vorschläge bis zum 15. März 2023 dem Kirchenvorstand oder dem 
Leitungsteam vorzustellen. Für das Pfarrhaus in Hedersleben haben wir zu diesem 
Zweck ein Gutachten zur Verkehrswertermittlung erstellen lassen. Dieses kann 
nach telefonischer Absprache bei Herrn Michael Hoffmann eingesehen werden 
(Tel.: 0170 / 8475007). 
 

Wir gehen trotz der vielen Arbeit und mancher notwendigen und unpopulären 
Entscheidung optimistisch an die Herausforderungen des Jahres 2023 heran. Sie 
können sicher sein, dass wir gewissenhaft überlegen und sorgfältig rechnen, um 
gute Lösungen ringen und auf Gottes Hilfe vertrauen, wenn wir Beschlüsse fassen 
und umsetzen. Wenn es für Sie manchmal anders aussieht, dann kommen Sie 
gern mit Ihren Fragen und Anregungen zu uns – und beten sie mit und für uns und 
für unsere Pfarrei und unsere Kirche. 

Ihr Kirchenvorstand 
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Rückblick 
 

Weihnachtstüten für Kinder – Danke an alle Tütenpacker! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Advent 
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Krippenspiele (Quedlinburg und Thale) 

 
Neujahrsempfang 
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Sternsinger waren los 
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„Wir kommen daher aus dem Morgenland …“ 
Und durften wieder in vielen Häusern zu Gast sein. 
Wir durften singen, segnen, sammeln, Freude bringen, trösten, lachen, zuhören, 
Fragen beantworten, die Weihnachtsbotschaft verkünden, essen und trinken. 
Wir haben Freunde besucht und unsere Familien, Gemeindemitglieder – viele, die 
wir sonntags in der Kirche sehen, - viele, die nicht mehr in die Kirche kommen 
(können), Fremde, Restaurants, Geschäfte, Ämter, das Rathaus, Pflegeheime, die 
Suppenküche und … 
Wir waren unterwegs in Hedersleben, Thale, Ballenstedt, Gernrode, Quedlinburg, 
Westerhausen, Friedrichsbrunn und … 
 

Das diesjährige Motto „Kinder stärken – Kinder schützen in Indonesien und welt-
weit“ konnten wir manchmal persönlich erleben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

[ „… und leben wie im Schlaraffenland …“] 
Zur Stärkung bekamen wir nicht nur zweite Frühstücke, Mittagessen, Kaffeemahl-
zeiten, Zwischendurch-Snacks und Abendessen; sondern auch reichlich Süßigkei-
ten, Kekse und Obst mit auf den Weg. So dass es nötig wurde unsere Mägen vor 
dem Zuckerschock und unsere „Kamele“ (Begleiter) vor der Überladung zu schüt-
zen. 
Wir danken allen, die unsere Spendendosen, unsere hungrigen Mägen, unseren 
Durst, unseren Heißhunger nach Süßigkeiten und unsere Taschen und Vorräte ge-
füllt haben. 
Da wir aber im Gegensatz zu den Kindern, für die wir sammeln, keine Not leiden, 
wollen auch wir teilen und zwar hier vor Ort. So können wir also mit ihrer Unter-
stützung und den vielen leckeren Süßigkeiten auch der Suppenküche in Quedlin-
burg eine Freude machen. 

„… so wünschen wir euch ein gesegnetes Jahr: 
Kasper, Melchior und Balthasar!“ 

Veronika Wilms  
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Danke an  
alle Sternsinger,  

die so fleißig waren! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gerne können Sie uns  
Berichte & Bilder  

für den Rückblick zukommen lassen! 
 

 
 

 
 

Der nächste Redaktionsschluss ist am 20. April. 
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Aus der Abtei Varensell   
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KONTAKT - Impressum 
 

 

Kath. Pfarramt St. Mathilde 
Neuendorf 4, 

06484 Quedlinburg 
Tel. 03946 / 915082 
Fax 03946 / 915016  

      

E-Mail: 
quedlinburg.st-mathilde 
@bistum-magdeburg.de 

 

Internet: 
www.sankt-mathilde-quedlinburg.de 

 
 

Pfarrsekretärin: Frau Petra Jantowski 
 

Pfarrbüro -Öffnungszeiten: 
Di: 8:00 – 12:00 & 13:00 – 17:00 Uhr 

Mi: keine Sprechzeit 
Donnerstag & Freitag : 8:00 - 13:00 Uhr 
 
 

Bankverbindung 
Katholische Pfarrei St. Mathilde 

IBAN: DE70 8105 2000 0399 7960 61  
BIC: NOLADE21HRZ 

 
 

Leitungsteam 
quedlinburg.st-mathilde.leitungsteam 

@bistum-magdeburg.de 
 

 

Kath. Pfarramt  
St. Elisabeth 

Quedlinburger Str. 4 
06493 Ballenstedt 

 

E-Mail: 
ballenstedt.st-elisabeth 
@bistum-magdeburg.de 

 

Internet: 
www.st.elisabeth-ballenstedt.de 

 

Kirchenpfleger:  
Peter Muser 

Telefon: 0160 9471 7825 
 

Leitungsteam 
ballenstedt.st-elisabeth.leitungsteam 

@bistum-magdeburg.de 
 

Bankverbindung: 
Katholische Pfarrei St. Elisabeth 

IBAN: DE22 8006 3508 2303 1069 00  
BIC: GENODEF1QLB 

 
 

Stichwort für allgemeine Spenden: 
Kirchgeldspende bzw. 
Spende für Gemeinde 

 

Geistlicher Moderator 
Pfarrer Winfried Runge 

Neuendorf 4, 06484 Quedlinburg  
Telefon: 03946 / 91 50 84 oder 0177 433 74 59 (in dringenden Fällen) 

Email: winfried.runge@web.de 
 

Gemeindereferentin (momentane Redaktion) 
Beate Degenhardt 

Neuendorf 4, 06484 Quedlinburg 
Telefon: 03946 / 91 50 83 oder 0171 933 29 30 (in dringenden Fällen) 

Email: bdegenhardt@hotmail.com 
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Kirchen der Pfarreien 

St. Elisabeth   +   St. Mathilde 
BALLENSTEDT    QUEDLINBURG 

 

Kirche Herz-Jesu 
Walther-Rathenau-Str. 2 

06502 Thale 

Kirche St. Gertrud 
Klosterstraße 19 
06458 Hedersleben 

Kirche St. Mathilde 
Neuendorf 4 

06484 Quedlinburg 

Kirche St. Wiperti 
Wipertistraße 4 

06484 Quedlinburg 
 

Kirche St. Elisabeth 
Quedlinburger Str. 4 

06493 Ballenstedt 
 

Kirche St. Johannes Baptist 
Alexibader Str. 6 
06493 Harzgerode 
 


